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Ein „bisschen“ Info über Poyenberg! 
 

Liebe Poyenberger und Poyenbergerinnen. Mit diesem Schreiben möchten wir Euch 

informieren, was in unserer Gemeinde so anliegt und was realisiert wurde. Wenn Ihr 

genauere Info möchtet oder Ideen habt, könnt ihr Euch gerne bei mir / uns melden.    
 

Gemeinderatsversammlung  

- Am Montag, den 13.05.2019, findet  unsere nächste Gemeinderatsversammlung statt.  

In dieser Gemeinderatsversammlung wird unter anderem über Termine und 

Vorgehensweise der Sanierung der K37 durch die Firmen W² (Planungsbüro) und 

KEMNA Bau (ausführende Firma) informiert.  

Wie immer würden wir uns über eine rege Beteiligung sehr freuen, um eine konstruktive, 

informative und bürgernahe Versammlung durchführen zu können.  

 

Dörpskampus Hennstedt  
- Kindergarten Bau: 

- Der Kindergartenbau läuft weiterhin im Zeitplan.   

-Das bedeutet, es ist gefliest, tapeziert, die Akustikdecken sind montiert. Elektro und 

  Heizung sind in der Endmontage.  

- Im Außenbereich sind die Pflasterarbeiten bis zu ca. 70% abgeschlossen. 

- Die Einstellung der Kindergartenleiterin hat stattgefunden. Sie wird ab Mai in der 

  Kinderstube Hennstedt mitarbeiten, um einen reibungslosen Übergang für die Kinder von 

  der Kinderstube in den Kindergarten zu ermöglichen. 

- Für die weiteren Mitarbeiter-Stellen sind genügend Bewerbungen vorhanden. Die 

  Einstellungsgespräche laufen. 

- Die Kindergartenplätze sind alle vergeben. Natürlich kann es immer noch zu 

  Veränderungen kommen.  

- Wir werden den Einzug bis zum 03.08.19 scheinbar schaffen. Wenn wir alle ehrlich sind, 

  hatten wir vor einem Jahr schon größere Bedenken, ob wir es schaffen könnten.  

  Es darf aber auch gerne mal etwas zeitgerecht klappen. 

- Auf der Internet Seite unseres Amtes sind Zeitungsbericht und Bilder über unseren 

  Dörpskampus eingestellt. Des Weiteren werden wir auf unserer Gemeinderats-

versammlung detailliertere Info über unser Dörpskampus Projekt geben. 

 

Windpark: 
- Landesregierung: 

Die Landesregierung hatte in Zusammenhang mit dem ersten aufgestellten Regionalplan 

für die Windeignungsflächen ein zweites Beteiligungsverfahren für die Gemeinden 

beschlossen. Für dieses Beteiligungsverfahren hat unsere Gemeinde eine entsprechende 

Abwägungshilfe aufgrund des Beschlusses vom 27.12.18 abgegeben. Wegen der hohen 



Anzahl von Widersprüchen gegen den zweiten aufgestellten Windeignungsplan wird es 

sicherlich zu einem dritten Beteiligungsverfahren kommen.  

 

Aktivitäten  

- Seniorenausfahrt: Die Seniorenausfahrt der Gemeinden Hennstedt, Meezen, Lockstedt 

und Poyenberg findet am 26.05.19 statt. Es geht diesmal in die Holsteinische Schweiz. Die 

Ausarbeitung dieser Ausfahrt führen Ines Ernst und Kathrin Cranen durch. Wir möchten 

uns hierfür recht herzlich bedanken.  

 - Schwimmfahrten: Vom 02.11.18 bis zum 22.03.19 fanden jeden zweiten Donnerstag 

die Schwimmfahrten nach Itzehoe statt. Sie wurden auch in diesem Jahr wieder gut 

angenommen. Vielen Dank an Hardy Jonkanski und Frank Elsner, die die 

Schwimmfahrten für unsere Gemeinde begleiteten. 

- „Seniorengymnastik“: Die Seniorengymnastik- Gruppe erfreut sich weiterhin großer 

Beliebtheit. Es ist schön,  dass auch Bürgerinnen aus Hennstedt an dieser Veranstaltung 

teilnehmen. Wir möchten uns hierfür recht herzlich bei Thea Timm und Jutta Thode 

bedanken. Diese Veranstaltung bleibt für unsere Dorfgemeinschaft eine große 

Bereicherung. 

- Hohenwestedt Woche: In diesem Jahr werden wir wieder mit unserem Verkaufswagen 

und unserem Spielerteam an der Hohenwestedt Woche teilnehmen. Wenn Ihr uns 

unterstützen möchtet, meldet Euch bei uns.  

- Irish Folk: Am 01.06.19 findet das 19.te Irish Folk in unser Gemeinde statt.  

Schnell vergessen wir, dass dieses Irish Folk unsere Gemeinde Poyenberg schon zu etwas 

Besonderen gemacht hat. Wir möchten uns hierfür bei Stefan und seinem Vorstand recht 

herzlich bedanken. 

Es würde uns freuen, wenn auch das 19.te Irish Folk von uns Poyenbergern und 

Poyenbergerinnen  unterstützt wird. Denn genau das macht unser Irish Folk aus  .  

- Gemeinde Hilfsnachmittag 

Am Samstag, den 15.06.19 ab ca. 14.00 Uhr, würden wir gerne mit Euch einen 

Hilfsnachmittag in unserer Gemeinde organisieren . Eine separate Einladung hierfür folgt. 

Überschlägig geht es um „Unterstützung“ am Spielplatz, Bushäuschen, Gemeindeplätzen 

und … mit anschließendem gemütlichen Zusammensitzen. Wir möchten es einfach mal 

versuchen und werden sehen, wie weit ihr Lust und Zeit habt, uns zu unterstützen. 

- Schied Sammeln: Am 30.04.19 findet wieder unser traditionelles Schied Sammeln von 

der FFW Poyenberg  in unserer Poyenberger Gemarkung statt.  

Treffen zum Schied Sammeln ist um 19.00 Uhr bei „Bolten“.  

Nach dem Schied Sammeln lädt die FFW zu  einem  gemütlichen Abend am FFW Haus 

ein. Für Essen und Trinken ist ab 19.30 Uhr gesorgt. Wer Zeit und Lust hat, sollte einfach 

mal reinschauen  . 

- Internetseite: Die Gemeinde Poyenberg plant mit Herrn Bernd Stölting eine Internet 

Seite für unsere Gemeinde. Wir werden damit versuchen, unser Dorf noch besser zu 

repräsentieren und mehr Info zur Verfügung zu stellen. Freischaltungstermin folgt.  
 



Kreisstraße K37. Ortsdurchfahrt in  Poyenberg: 

- K37:  

- Die Sanierung der K37 findet in den Sommerferien statt.  

- Für die Sanierung gibt es laut Firma KEMNA (ausführende Firma) zwei Möglichkeiten: 

 

a) Die Sanierung wird in zwei Schritten realisiert. Das bedeutet, es wird zuerst die Silzener 

Straße saniert und anschließend dann die Hennstedter Straße. Die Zeitdauer pro 

Bauabschnitt könnte ca. 7 Tage sein ( Ohne Gewähr )  

b) Es werden beide Bauabschnitte gleichzeitig saniert. Dafür würde die K37 in unserer 

gesamten Ortslage für ein paar Tage gesperrt werden. Durch diese Vollsperrung und die 

längeren Tagesarbeitszeiten würde die Bauzeit laut Firma KEMNA erheblich verkürzt 

werden.    

 

Wie dieses organisatorisch ablaufen soll und warum die Bauzeit sich verkürzt, wird uns 

die Firma KEMNA und die Firma W² auf unserer Gemeinderatsversamlung erläutern. 

Wenn ihr Fragen oder …. zu diesem Thema habt, kommt bitte zur GV. Wir hoffen, Euch 

damit entsprechend informieren zu können. 

Für die Sanierung der K37 ist der Kreis zuständig. Die Gemeinde Poyenberg kann nur 

versuchen, die Sanierung der K37 so bürgerfreundlich wie möglich ablaufen zu lassen. 

Das Einschränkungen auftreten werden, müsste Jedem klar sein. Wir sollten aber nicht 

vergessen, das wir nach der Sanierung einen „ruhigeren“ Straßenbelag haben.  

 
 

Kanalisation im Bereich der K37: 
- Allgemeines:  

Wie zu erwarten, haben die Hauptleitung (Haltung) unserer Kanalisation und auch die 

Hausanschlussleitungen im Gemeinde Bereich ihre Verschleißerscheinung. 

Daher hat die Gemeinde Poyenberg im Jahre 2012 alle Kanalisationsleitungen befilmen 

lassen.  

Die Befilmung der Kanalisation im Bereich der K37 und das damalige Sanierungskonzept 

haben wir im Dezember 2018 dem Ingenieur Büro W² zukommen lassen.  

Wir wollten prüfen lassen, ob eine Sanierung unserer Kanalisation vor der Sanierung der 

K37 notwendig wäre. Ein nachträgliches Aufschneiden der neuen Teerdecke ist nicht so 

richtig zielführend. 

 

- Ergebnisbericht der Firma W²: 

- Die Hauptleitung kann im IN LINER Konzept saniert werden (geschlossene Bauweise). 

Daher muss diese Sanierung nicht unter Zeitdruck vor der K37 Sanierung vom Kreis 

erfolgen  

 

- Die Hausanschlussleitungen ( Häuser- und Straßeneinlaufe ) müssten in offener 

Bauweise saniert werden!!  



Diese offene Sanierung betrifft in der Silzener Straße 16 Anschlüsse und in der 

Hennstedter Straße 3 Anschlüsse.  

Diese Sanierung müsste vor der Sanierung der K37 stattfinden und hätte weitere 

Straßensperrungen zur Folge! 

Weiterhin wäre eine „Richtige“ Ausschreibung der Kanalisationssanierung schwer 

möglich. Hintergrund hierfür ist, dass die Tiefbau Firma XY (Kanalisationssanierung) eine 

vertragliche Bindung mit der Firma KEMNA (Straßensanierung) eingehen müsste, um 

entsprechende Garantien für die Sanierung der K37 zu ermöglichen. 

- Vorgehensweise! 

Wir haben die Befilmung kontrolliert und die Firma W² gebeten,  die Befilmung an die 

Firma WEVO weiterzugeben. Die Firma WEVO hat die IN LINER Sanierung am 

Hornberg durchgeführt, welches zu unserer Zufriedenheit abgelaufen ist.  

Die Firma WEVO bestätigte der Firma W² und uns, dass jetzt doch eine IN LINER 

Sanierung der Hausanschlussleitungen möglich ist.  

2 Leitungen müssen vor der K37 Sanierung repariert werden, da hierfür Kopflöcher in die 

K37 eingebracht werden müssen.  

Ansonsten können wir für die Sanierung der Hausanschlussleitungen eine entsprechende 

Ausschreibung ohne Zeitdruck durchführen. 

Hierbei sei angemerkt, dass einige Häuser keinen Kontrollschacht für die Kanalisation 

besitzen. Um eine IN LINER Sanierung durchzuführen, wird ein Kontrollschacht benötigt 

um eine IN LINER Sanierung in Flussrichtung durchzuführen. Wir werden hierfür zeitnah 

auf die betroffenen Hausbesitzer zukommen.  

Auch hierfür werden wir genauere Info auf der Gemeinderatsversammlung geben! 

 

Glascontainer  
- Wir hoffen, dass wir Ende Mai die Glascontainer und den Kleidungscontainer an der 

Abzweigung „Reihe“ zum „Schafredder“ aufstellen können. Es wäre schön, wenn wir  

damit die Sauberkeit an unserem Spielplatz Gelände verbessern können. 

Unabhängig vom Standort möchten wir einfach nochmal einmal daran erinnern, dass das 

Glas in die Container gehört. Wenn etwas versehentlich kaputt geht, sollte es eigentlich 

möglich sein, die Scherben aufzusammeln und in den Container zu werfen.  

Es wäre schön, wenn wir alle ein bisschen darauf achten, dass es ordentlich aussieht.  

Evtl. kann man auch einfach mal Scherben o.ä. wegräumen, auch wenn wir nicht der 

Verursacher waren!! 
 

Spielplatz: 
- Spielhügel:  

Der neu angelegte Spielhügel scheint gut anzukommen. Wie zu erwarten, wird der 

Spielhügelsand herunter getreten. Daher mussten wir alle 3 Wochen den Sand neu an- 

schaufeln. Um dieses zu unterbinden, haben wir neue „Treppen“ mit Autoreifen angelegt. 

Die jährliche TÜV Prüfung unseres Spielplatzes steht an. Wir werden sehen, ob es 

Sicherheitsauflagen für unseren Spielhügel usw. gibt. Wird schon  !! 

Planungsgebiet 1 



- Neue Spielgeräte: 

Um unseren Spielplatz weiterhin attraktiv zu gestalten, werden wir versuchen weitere neue 

Spielgeräte zu montieren. In diesem Zusammenhang möchten wir uns beim Ferienhof 

Gerstandt für ihre Spende bedanken. Über weitere Unterstützung für unseren Spielplatz 

würden wir uns freuen. Wir denken, dass unser Spielplatz schon ein wichtiger Mittelpunkt 

für unsere jungen Familien ist.   

- Bäume am Spielplatz: Wir habe zwei Ahornbäume angepflanzt und entsprechend 

beschnitten Wir hoffen, dass sie mit unserer Bewässerung anwachsen werden. Des 

Weiteren hat die Firma Behrens unsere Linden und Eichen ausgeästet.  
  

Strassenbeleuchtung: 
- Hennstedter Straße :  

-Die Beleuchtung unserer Glas-Bushaltestelle ist fertig gestellt. Wir möchten uns hierfür  

  bei Roland Jürgensen bedanken. 

- Wir denken über eine weitere Straßenleuchte am Ortseingang der Silzener Straße nach. 
 

Kommunales Wärmenetz: 
- Iststand der Planung eines Wärmenetzes in Poyenberg:  

Das Leistungsverzeichnis für die Ausschreibung des Kommunalen Wärmenetz in unserer 

Gemeinde ist fertig.  

Wir werden die Ausschreibung nicht wie geplant im Januar, sondern erst im August 2019, 

an die entsprechenden Firmen versenden. Hintergrund hierfür ist, das der Gemeinderat die 

wichtigen  Planungsgespräche aus zeitlichen Gründen zurzeit nicht entsprechend 

vorbereiten kann.  

- Allgemeine Info zur Planung eines Wärmenetzes in Poyenberg: 

Die Zusage für eine 85% ige Förderung ( 42500 Euro) für die Planung unseres Wärmenetz 

haben wir im September 2018 erhalten. Der Gemeinderat hat dann die Aufgabe, das 

Planungsbüro zu beauftragen, welches aus unserer Sicht am Besten zu uns passt. Das 

Planungsbüro soll prüfen, ob ein Wärmenetz für unser gesamtes Dorf physikalisch 

machbar und finanzierbar wäre.  

Des Weiteren sollte festgestellt werden, ob die Akzeptanz für dieses Wärmenetz bei 

unseren  Bürgern vorhanden ist. 

Bei dieser Planung ist es auch wichtig, dass unser Wärmenetz auch für weitere innovative 

Wärmequellen geeignet ist. Fest steht, das laut Landesregierung im Jahre 2055 unsere 

Wärmeerzeugung CO² frei sein soll.  

Daher wäre es schön, wenn unsere Wärmenetzplanung evtl. auch umgesetzt werden 

könnte. Zuschüsse hierfür sind laut Innenministerium vorhanden! 
 



 

Baugrundstücke: 

- Allgemeines: 

Laut des Landschaftsentwicklungsplan (LEP) dürfen in unserer Gemeinde bis zum Jahre 

2025 noch 11 Wohneinheiten (WE) gebaut werden.  

Im Jahre 2005 wurde im LEP festgelegt das wir 25 WE bauen dürfen. Da wir 14 WE 

gebaut haben stehen uns noch 11 WE zur Verfügung. Da diese 11 WE durch 

Lückenbebauung festgeschrieben sind, die zum Teil auch nicht zum Verkauf zur 

Verfügung stehen, hat unsere Gemeinde keine Möglichkeit, die „innere Ortslage“ zu 

erweitern, um ein Baugebiet o.ä. zu erschließen.  

Ende 2018 hat das Land einen Beschluss veröffentlicht, dass kleine Gemeinden 10 % der 

vorhandenen Wohneinheiten neu bebauen dürfen.  

Da wir der Meinung sind, dass unser Dorf von der Infrastruktur recht gut aufgestellt ist 

(Breitband, Kindergarten, Grundschule, weiterführende Schulen, usw. ) und junge 

Familien unserem Dorf gut tun, haben wir einen entsprechende Antrag zur Prüfung der 

Erweiterung unserer inneren Ortslage über unser Amt an den Kreis eingereicht.  

Wenn wir einen positiven Bescheid über diese Erweiterung erhalten würden, können wir 

gemeinsam prüfen und planen, wo diese Erweiterung in unserer Gemeinde Sinn macht. 

Wichtig ist, dass wir diese Anträge jetzt einreichen, damit wir im Jahr XY weiterplanen 

können.  

 
 

Allgemeines: 

Bei Fragen, Anregungen oder ….. meldet euch gerne bei uns.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen                                                    und der Gemeinderat Poyenberg  

 

E.Mail: Karsten_Beckmann@freenet.de 

Fest : 04877 705 

Handy 0163 9867467 

 

Gemeinderat Poyenberg:  

Karsten Beckmann, Frank Elsner, Gerd Thomas, Kathrin Cranen, Marko Horstmann, Sören Gerstandt,  

Sven Witthinrich, Boris Borchers, Clemens Rathge.  

  


